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TRENDS UND SERVICE AUS IHRER IDEENWERKSTATT

„alt und neu“ könnte man das Thema dieses Magazins betiteln. Stilvolle Neubauten, in denen 
wir unsere Arbeit mit einbringen durften, aber auch Altes, das mit viel Gefühl für die Materie 
„erneuert“ werden muss, um zwar alte Geschichte zu erzählen, aber trotzdem in die heutige 
Zeit zu passen.

Alt und neu heißt es auch schon wieder im Jahreszyklus. Weihnachten kommt mit Riesen­
schritten auf uns zu und dann steht auch schon wieder das neue Jahr vor der Tür. Was wün­
schen Sie sich für die Zukunft? Vielleicht eine neue Küche? Dann schauen Sie doch einmal auf 
den Seiten 6/7 dieses Magazins und erfahren Sie, wie Ihre Träume bei uns sichtbar gemacht und 
Wünsche umgesetzt werden. 

„Altes Wissen“ rund ums Holz trifft bei uns auf neue Verarbeitungsweisen und eine junge 
Generation mit kreativen Ideen und Visionen. Eine unschlagbare Verbindung, die nicht nur in 
der Arbeit, sondern auch in unserem Workshop und dem Betriebsausflug erkennbar war. Wir 
sind einfach ein tolles Team!

Und zu guter Letzt: Denken Sie doch einmal darüber nach, Ihre alten Fenster gegen neue aus­
zutauschen. So bleibt im Winter die Kälte draußen und Sie sparen sich nicht nur Heizkosten, 
sondern gewinnen mit Sicherheit mehr Lebensqualität.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit unserem aktuellen Tischlermagazin und freuen uns darauf, 
Sie bei der Planung und Umsetzung Ihrer Wohnträume unterstützen zu dürfen – sowohl im 
alten, als auch im neuen Jahr!
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AKTUELLE PROJEKTE IN STEYR 

Hackl     ist überall dabei
NEUBAU UND ALTBAU BRAUCHEN UNSER KNOW-HOW

Der Innerberger Stadl wird im neuen Glanz erstrahlen 

Mit dem Thema „Adel, Bürger, Arbeiter – der Weg zum modernen 
Oberösterreich" kommt 2021 die Landesausstellung nach Steyr. Aus die­
sem Anlass wird der Innerberger Stadl, das Stadtmuseum Steyrs, um­
gebaut. Es sind einige Modernisierungen notwendig, gleichzeitig muss 
aber immer auf den Denkmalschutz Rücksicht genommen werden. 

Eine besondere Herausforderung, die nach außergewöhnlichen Lösun­
gen verlangt. Einmal mehr können wir bei umfangreichen Renovierun­
gen unser Tischlerhandwerk mit speziellen Sonderlösungen unter Be­
weis stellen.

Die Zusammenarbeit mit den Architekten SCHMID und LEITNER und
dem Baustellenkoordinator BM Ing. Wolfgang Krebs läuft professionell.

INHABITO Ennsleite, ein modernes Objekt im Herzen von Steyr 

Im Stadtteil Ennsleite entstand eine neue Wohnhausanlage mit Ei­
gentumswohnungen, Mietwohnungen und Geschäftsflächen. Wir 
bekamen den Auftrag, den Neubau mit hochwertigen Fußböden, 
Wohnungseingangs-, Innen- und Haustüren sowie Küchen auszustat­
ten. Einmal mehr durften wir so bei einem INHABITO-Projekt zu 
anspruchsvoller Optik und hohem Wohnkomfort beitragen.

Herzlichen Dank den Geschäftsführern von INHABITO, Hans-Peter 
Jilek und Architekt DI Günther Mayr, für das langjährige Vertrauen 
bei all ihren erfolgreichen INHABITO Projekten. 

Weitere Infos zu diesem Objekt auf der Ennsleite finden Sie auf   
www.inhabito.at

Neben dem denkmalgeschützten Schlüsselhof, der im 14. Jahrhun­
dert gebaut wurde, errichtet die GWG der Stadt Steyr in dieser ein­
zigartigen Lage nun zwei Wohngebäude und Reihenhäuser mit Patio. 

Wir durften für dieses anspruchsvolle Projekt – geplant von Hertl. Ar­
chitekten – Haustüren, Wohnungseingangstüren und Innentüren in 
modernem Design fertigen. Außerdem bauen wir im Außenbereich 
für die zeitlose, offene Architektur Holzterrassen und einen beeindru­
ckenden Steg zur Enns, welcher aus massiver Lärche besteht.

Weitere Infos zu diesem Objekt direkt an der Enns finden Sie auf   
www.wohnenamfluss.at

Projekt Schlüsselhof – Wohnen am Fluss 
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 B2B AIGNER MOLLN

Wen(n) Holz verbindet –  
unsere Kooperation mit  

Aigner Holzbau  aus Molln

Langsam öffnet sich die schwere Lärchentür. 
Warme Luft strömt uns entgegen. Es duftet 
nach Kaffee. Christine und Joachim Aigner 
reichen uns freundlich die Hand zum Gruß. 
Wir treten ein und lassen unseren Blick durch 
den Raum streifen. Eine Wohltat. Holz ist ein­
fach die beste Wahl, wenn Behaglichkeit und 
Gemütlichkeit das Ziel sind. 

Mit Holzbau Aigner verbindet uns eine lan­
ge Geschäftsbeziehung, die sich mittlerweile 
bereits wie eine Freundschaft anfühlt. Im ver­
gangenen Jahr durften wir bei diesen Kennern 
in Sachen Holz unser Können gleich dreimal 
unter Beweis stellen. Es begann mit der äu­
ßerst geglückten Umsetzung der Kastenfens­
ter und der Eingangstüre im Privatbereich. 
Anschließend baute unser Team einen Blick­
fang in Esche fürs Büro. Die Schrankwand mit 
stumpfeinschlagenden Türelementen wur­
de flächenbündig und schlicht gestaltet, die 
Glasoberlichten betonen die zeitlose Eleganz. 

Joachim bittet uns zur Besprechung und zeigt 
uns die ersten Bilder der fertigen Reihenhaus­
anlage "Berg in Sicht". Geplant wurde die An­
lage von seinem Bruder, dem erfolgreichen 
Architekten DI Michael Aigner, der ebenfalls 
immer wieder gerne mit uns zusammenarbei­
tet. Das Projekt wurde in der Grünburger Ort­
schaft Leonstein realisiert. Die Planung der 
Niedrigstenergie-Wohnanlage beinhaltet eine 
Ausstattung mit einer Erdwärmeheizung und 
Energiesäulen.  Wir durften die Wohnungen 
mit extravaganten Küchen, stumpfeinschla­
genden Türelementen in weiß und speziellen 
Pendeltüren in Eiche ausstatten. 

Die Zusammenarbeit war großartig. Es hin­
terlässt ein gutes Gefühl, wenn die Zufrie­
denheit des Kunden nach dem erfolgreichen 
Abschluss des Projektes so spürbar ist. Wir 
danken für das Vertrauen!

wenn Kunden
Freunde werden

Kastenfenster in Lärche 

Haustüre in Lärche 
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Die Tischlerei Hackl hat uns bei 
den Projekten mit ihren Ideen und 
der Professionalität des gesamten 

Teams unterstützt und ergänzt. Vor 
allem durch die Termingenauigkeit 
konnten wir alle unsere Projekte im 

Zeitplan realisieren. 

Und das Ergebnis spricht für sich: 
Die Mieter unserer Reihenhaus- 

anlage Bergblick in Leonstein erfreuen 
sich an ihren Küchen und Türen,  

unsere Mitarbeiter profitieren von 
den tollen Ideen im neuen Büro-

gebäude und ich erfreue mich jeden 
Tag nach Feierabend in meinem  

Privathaus am innovativen Hand-
werk der Tischlerei Hackl. 

JOACHIM AIGNER
Geschäftsführung Aigner Holzbau
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 KÜCHE

REHFILETSTRUDEL MIT STEINPILZEN,  

STUDENTENFUTTER UND PFLAUMEN-ZWEIGELT-SAUCE 

Rezepttipp

Zutaten für 4 Personen
PFLAUMEN-ZWEIGELT-SAUCE: 4 EL Olivenöl, 1 1/2 kg Rehknochen, 600 
g grob geschnittenes Gemüse (Sellerie, Karotte, Zwiebel), 3 ungeschälte, hal-
bierte Knoblauchzehen, 2 Tomaten, 2 Thymianzweige, 2 Rosmarinzweige, 10 
schwarze Pfefferkörner, 3 Lorbeerblätter, 1 EL Tomatenmark, 500 ml Rotwein 
(z. B. Zweigelt), 1 l Kalbsfond, 150 g halbierte und entkernte Pflaumen, 2 fein 
gehackte Knoblauchzehen, 40 g fein gewürfelte Schalotten, 1 EL Olivenöl, 1 EL 
Balsamicoessig, je 1 TL fein gehackter Thymian und Rosmarin, 60 g Tomaten-
würfel, 1 EL gehackte Petersilie, 20 g Butter, Meersalz, weißer Pfeffer aus der 
Mühle, 1 EL Preiselbeermarmelade

REHFILETSTRUDEL: 400 g Rehrücken, schwarzer Pfeffer aus der Mühle, 
Meersalz, 1 EL Olivenöl, 80 g fein gehacktes Studentenfutter, 2 große mehli-
ge Kartoffeln, 180 g in feine Scheiben geschnittene Steinpilze, 1 fein gehackte 
Zwiebel, 1 fein gehackte Knoblauchzehe, 1 Thymianzweig, etwas Olivenöl, 2 EL 
in feine Ringe geschnittener Schnittlauch, 2 Blatt Filoteig, 20 g geklärte Butter

So wird´s gemacht

REHFILETSTRUDEL
Rehfilet pfeffern, in heißem Olivenöl von allen Seiten anbraten, her­
ausnehmen und salzen. Studentenfutter mit kaltem Wasser abspülen 
und trockentupfen. In Rehfilet-Pfanne kurz durchschwenken. Für den 
Kartoffelstrudel die Kartoffeln weich kochen, schälen und durch eine 
Kartoffelpresse drücken. 100 g der Steinpilze zusammen mit Zwie­
beln, Knoblauch und Thymian in Olivenöl scharf anbraten, danach 
kurz auskühlen lassen und den Schnittlauch dazugeben. Diese Masse 
gut vermischen und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Die Filoteig­
blätter mit geklärter Butter bepinseln, mit den eingefetteten Seiten 
übereinanderlegen und in 4 etwa 10 x 20 cm große Stücke schneiden. 
Die Kartoffelmasse darauf verteilen und das Studentenfutter darüber­
streuen. Das Filet daraufsetzen und jeweils zu einem Strudel aufrollen. 
Die 4 Strudelröllchen im vorgeheizten Backofen bei 200 °C 10 bis 12 
Minuten backen. Die restlichen Steinpilze kurz in Olivenöl anbraten, 
mit Salz und Pfeffer abschmecken und als Garnitur dazugeben. Je 
einen Strudel anschneiden und gemeinsam mit Steinpilzen und Pflau­
mensauce anrichten.

PFLAUMEN-ZWEIGELT-SAUCE
Olivenöl erhitzen und Rehknochen von allen Seiten anrösten. Ge­
müse, Knoblauch und Tomaten dazugeben und mitrösten. Thymian, 
Rosmarin, Pfefferkörner, Lorbeerblatt und Tomatenmark dazugeben, 
kurz mitrösten und mit Rotwein und Kalbsfond auffüllen. Die Sauce 
nun ca. 2 1/2 Stunden köcheln lassen. Zwischendurch immer wieder 
das Fett abschöpfen. Anschließend durch ein feines Tuch passieren. 
Pflaumen, Knoblauch sowie Schalottenwürfel in heißem Olivenöl 
anbraten und mit Balsamessig ablöschen. Thymian und Rosmarin zu­
geben und die passierte Rehsauce darübergießen. Tomatenwürfel und 
gehackte Petersilie dazugeben, Butter einrühren und mit Salz, Pfeffer 
sowie Preiselbeermarmelade abschmecken.
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Mike Süsser

Ihre Lieblingsküche zu gestalten  
und zu bauen, gehört zu  

unseren Lieblingsaufgaben.

Rendering
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Die Küche ist nicht nur ein Platz, an dem man Essen zubereitet. Sie 
bringt Wärme in jedes Haus und schafft Raum für Gespräche und 
Emotionen. Hier werden Feste gefeiert, vielleicht wird auch mal mit 
Tellern geworfen, hier kommen alle zusammen, arbeiten, spielen, 
singen und tanzen. Die Küche ist immer öfter Zentrum des Fami­
lienalltags und somit auch der Raum mit dem größten Potenzial für 
Kindheitserinnerungen.

Gerade weil jeder Haushalt anders ist und unterschiedliche Be­
dürfnisse erfüllt werden müssen, ist die individuelle Planung wichtig. 
Wir freuen uns, Ihnen mit Günter Maier einen echten Planungsprofi 
zur Seite stellen zu können. Er lotst Sie durch die unzähligen Mög­
lichkeiten und macht Ihre Ideen sichtbar. 

Dem aktuellen Trend entsprechend können Sie auch bei uns Ihre Kü­
che mit speziellen Rückwänden gestalten. Genießen Sie die Freiheit, 
das Herzstück Ihres Zuhauses selbst zu gestalten und kreieren Sie 
Ihre persönliche Kulisse für die wundervollen Erinnerungen Ihrer 
Kinder. 

wenn Träume
wahr werden

VOM RENDERING ZUR REALITÄT

Original

GLAS – eine elegante Lösung für die Rückwand Ihrer 
Küche und als Trendmaterial in zahlreichen Farbtönen 
erhältlich. Bei bedruckten Klargläsern entsteht durch 
die Transparenz eine Tiefenwirkung, wodurch die Bril­
lanz der Farben hervorgehoben wird.

KUNSTSTOFF – Die unterschiedlichsten Dekore in 
Betonoptik, Steinoptik oder anderen Varianten bieten 
eine große Auswahl an Mustern und Design. 

NATURSTEIN – Die Faszination von Naturstein liegt 
in seiner einzigartigen, natürlichen Struktur und in sei­
ner sprichwörtlichen Beständigkeit.

HOLZ – Die Palette der Holzdekore von Eiche über 
Altholz bis hin zum schlichten hellen oder dunklen 
Holz birgt unzählige Möglichkeiten. 

RÜCKWAND VARIATIONEN
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FLOSSBAU-WORKSHOP 
Wie wichtig Teamwork ist, kann man am besten in schwierigen Situationen lernen. 

Die außergewöhnliche Kombination aus extremem Niedrigwas­ser in der Enns und gleichzeitigem, sehr starken Regen, machte den Floßbauworkshop im Rahmen der „Hackl’s Zu­kunftsakademie“ zu einer besonderen Herausforderung. 
Während der gemeinsame Bau des Floßes aus ganzen Baum­stämmen und das Schmieden der Klampfen für unsere bestens ausgebildeten Junghandwerker erwartungsgemäß kein Problem darstellte, war die Aufgabe,  die fertigen Floße ins Wasser zu bringen, eine beinahe unlösbare! 

Durch das Niedrigwasser blieben die Floße im Schlamm ste­cken und mussten mit reiner Muskelkraft und perfektem Team­work ins matschig braune Nass der Enns gehievt werden. 
Was für viele nicht sehr verlockend klingen mag, lösten unse­re jungen Gesellinnen und Gesellen sowie alle Lehrlinge der Tischlerei Hackl nicht nur mit Bravour und vollem Körperein­satz, sondern vor allem mit sehr viel Spaß und Freude. 

Mit einer gemeinsamen Feedbackrunde und einem abschlie­ßenden Sprung in die kalte Enns fand ein sehr gelungener Out­door-Workshop im Rahmen der „Hackl’s Zukunftsakademie“ sein Ende! 

Zukunfts-Hackl
akademie

 INTERN
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Wir starteten mit vielen interessanten Fakten in den Tag. Erste Station 
unseres Betriebsausfluges war die Firma ACTUAL. Nach einem per­
sönlichen Empfang durch die Geschäftsführung, die Familie Gans­
berger, erhielten wir Einblick in die Produktion der ACTUAL Fenster 
und Türen. Speziell der trendige Schauraum begeisterte uns mit sei­
nem modischen Türendesign. 

Anschließend ging es weiter zum Gasthof Mayr in Pucking, wo wir 
aufgrund der persönlichen Beziehung zu unserer Firma besonders 

herzlich willkommen geheißen wurden. Zur Verdauung des gschma­
ckigen Mittagessens übten wir uns dann in Bewegung. Beim Bogen­
schießen stellte sich einmal mehr heraus, dass wir einfach ein super 
funktionierendes und harmonisches Team sind. Der gemütliche Aus­
klang fand bei einem unserer Kunden, dem Gasthof Kaiser in der 
Saaß statt.

Sogar das Wetter spielte mit und so wurde es ein rundherum wunder­
schöner Tag, an dem wir alle sehr viel Spaß hatten.

unterwegs
Hackl
Unser Betriebsausflug am Freitag, den 12. Oktober 2018
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Mit der Tischlerei Hackl haben Sie einen verlässlichen  
Partner für einen unkomplizierten Fenstertausch 

"Erst war uns nicht sehr wohl bei dem Gedanken, die Fenster zu tauschen. Wir hatten Angst 
vor Lärm, Schmutz und Schäden, die dabei entstehen könnten. Aber die alten Fenster waren 
schon so undicht, das ging einfach nicht länger", erzählt das Ehepaar Infanger. "Wir wurden 
dann von der Firma Hackl eines Besseren belehrt. Sie waren einfach TOP! Es gab keinerlei 
Schwierigkeiten, die Arbeit wurde zügig und sauber ausgeführt und das Beste: Es zieht jetzt 
endlich nicht mehr!" 

Hans Freynhofer von der Tischlerei Hackl konnte mit seiner professionellen Beratung und sei­
nem kompetenten Fachwissen als langjähriger ACTUAL Fachmann sofort das Vertrauen der 
Familie Infanger gewinnen. Jetzt sind sie glücklich und zufrieden - so wie es unsere Kunden 
sein sollten. Die Lebensqualität wurde durch den Fenstertausch erheblich verbessert und die 
Familie Infanger würde diesen Schritt jederzeit wieder wiederholen.

wenn's zieht:
Fenster tauschen

Produktinfo
Fenster SOLAR- das bewährte ALL­
ROUNDFENSTER für alle Ansprüche.
Ausführung: ACTUAL SOLAR Kunststoff, 
außen Aluschale graubraun matt, innen 
weiß. Verglasung mit Super-Kälteblocker.

 FENSTER

Herr und Frau Infanger, Hans Freynhofer 

„Fenstertausch mit der  
Tischlerei Hackl - vom ersten  
bis zum letzten Tag lässig.“

Herr Pius Infanger, Bauherr

BERATUNG HANS FREYNHOFER
 07252 / 71 0 71-12  
 0664 / 834 9660

 freynhofer@tischlerei-hackl.at

Wir informieren Sie gerne  
über unsere Angebote von Actual.



Du wirst vergessen,
dass du je kalte Füße hattest.

–

www.actual.at

Hackl GmbH • Resthofstraße 28 • 4400 Steyr • Tel: 07252 / 710 71 • offi ce@tischlerei-hackl.at

Wärmeschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit die Kälte dort bleibt, wo sie hingehört: draußen.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

JETZT: 3-FACH-
GLAS ZUM PREIS 
VON 2-FACH GLAS
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IHR TISCHLER  
AUF HAUSBESUCH!

MÖBELBAU ESSZIMMERKÜCHEN SCHRANKRÄUME

SCHLAFZIMMER STIEGENBADEZIMMER BÖDEN

TERRASSEN SONNENSCHUTZFENSTER TÜREN
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	INDIVIDUELLE KONZEPTE
	QUALITÄTSBEWUSSTSEIN
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	MONTAGE DURCH GELERNTE TISCHLER
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	ERFOLGREICHE LEHRLINGSAUSBILDUNG


